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Pfingstmontag

Die 1899 als Zementbahn umgestaltete Rennbahn war 1885 als Sandbahn  
mit überhöhten Kurven gebaut worden. Neben sportlichen Radrennen  
ging es damals vor allem um Unterhaltung und Spektakel. Nach dem zweiten 
Weltkrieg fand hier der Stehersport eine Heimstatt. Die Rekonstruktion der 
Radrennbahn in den 1970er Jahren auf das damals international übliche Maß  
von 333,33 Metern ermöglichte die Austragung von Wettkämpfen auch in  
den olympischen Disziplinen des Bahnradsports. 

Die Bahn wurde 2006 bis 2008 umgebaut und mit einer modernen Spannplanen- 
Überdachung ausgestattet sowie der Beton mit einem Kunstharzbelag versehen. 
Sie gilt als die älteste heute noch für Rennen genutzte Radrennbahn der Welt 
und ist Heimstatt der erfolgreichen Erfurter und Thüringer Bahnradsportler und 
der jährlichen Steherrennen.

RADRENNBAHN 
ANDREASRIED 
ERFURT

René Enders, Weltmeister und  
Olympiabronzemedaillengewinner:

„Mit der Radrennbahn verbinde ich meine komplette 
sportliche Laufbahn. Hier begann ich im Jahr 2003 
meine Sprintkarriere. Damals noch auf dem 333-Meter-
Betonoval, das dann später in eine neue 250-Meter-
Radrennbahn mit Halbüberdachung und damit dem 
internationalen Maß umgebaut wurde. Ab jetzt war es 
möglich, sich noch besser auf Olympische Spiele und 
Weltmeisterschaften vorzubereiten.“


